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223 hm5-6 h 17,9 km

Zusammenfassung:
Eine leichte und landschaftlich besonders
reizvolle Tour mit wenig Höhenunterschied
zwischen der Waldgrenze und den Felsen mit
vielen Resten des 1. WK

5. ROTWANDWIESEN
- KREUZBERGPASS
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Landschaftlich überaus schöner, sechs
Kilometer langer Höhenweg, der alten
Kriegspfaden folgt und auch wenig geübten
Bergwanderern empfohlen werden kann,
zumal der Anstieg mittels Lift und der
Rückweg mit dem Autobus bewältigt werden
können. Der gute Steig zieht von den
Rotwandwiesen teils an der Waldgrenze,
teils oberhalb derselben am Fuße
senkrechter Felsabstürze nahezu eben zum
Kreuzbergpass. Vom Weg aus schöne
Ausblicke zum Karnischen Kamm und nach
Norden zu den Eisgipfeln der
Rieserfernergruppe.

Tips und besondere Hinweise:Wegbeschreibung:
Vom Berghotel (1370 m) geht man an der Kirche in Moos
vorbei und weiter zur Feuerwehrhalle. Nach etwa 100 Metern
biegt man links ab und wandert durch die Wiesen zur
Talstation der Rotwand-Seilbahn (ca. 20 Minuten). Mit der
Seilbahn fährt man hinauf zu den Rotwandwiesen (1950 m).
Der Wanderweg 15 führt durch Wiesen und Wälder und unter
den Felsen der Sextner Rotwand, des Neuners und des
Arzalpenkopfs weiter Richtung Kreuzbergpass. Die ganze
Strecke hindurch sieht man Reste aus dem Ersten Weltkrieg,
vor allem am Arzalpenkopf, der komplett von Kavernen und
Gängen (Zwischenkriegszeit) durchlöchert ist. Über einen
kurzen Abstieg bei der Skipiste gelangt man hinab zum
Kreuzbergpass (1636 m). Von dort geht es leicht abwärts über
den Weg Nr. 13A bis zur „Signaue“ und schließlich über den
Sextner Rundweg (Weg Nr. 1) direkt zurück zum
Ausgangspunkt.
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